
Bald findet unsere diesjährige Pilzausstellung in der Aula der Sekundarschule 

Zollikofen statt.  

Die letzten Wochen waren für uns Pilzsammlerinnen und Pilzsammler nicht 

günstig. Die heissen Temperaturen bekamen den Pilzen nicht und viele Pilztouren 

waren frustrierend, da man kaum Pilze fand. Nun folgen ein paar ersehnte 

Regentage und wir hoffen, dass die Pilze danach spriessen! Denn für die 

«Pilzpastetli» brauchen wir unbedingt noch einige Kilogramm Waldpilze.  

An den Sonntagen, 31. August und 14. September 2025, sind weitere 

Waldexkursionen geplant.  

In Absprache mit den Pilzkontrolleurinnen möchten wir auf diese beiden Anlässe 

jeweils von 09.00 bis 13.00 Uhr verzichten und euch darum bitten, an den 

genannten Tagen individuell essbare Pilze für den Verein zu sammeln.  

Die Pilzkontrolleurinnen werden für uns Mitglieder an den beiden Sonntagen eine 

zusätzliche Pilzkontrolle von 12.30 bis 13.30 Uhr im Pilzlokal anbieten. Zudem 

sind die Kontrolleurinnen auch an beiden Sonntagabenden bereits ab 17.30 Uhr im 

Pilzlokal anwesend, so dass alle Mitglieder ihre Pilzfunde vor der öffentlichen 

Pilzkontrolle prüfen lassen können.  

Wir laden euch ein, eure Pilzspenden nach der Kontrolle vor Ort gemeinsam zu 

rüsten, zu blanchieren und direkt einzufrieren.  

Selbstverständlich können geprüfte Pilze auch zuhause verarbeitet und zu einem 

späteren Zeitpunkt im Pilzlokal abgegeben werden. In diesem Fall bitten wir euch, 

die Zubereitungsanleitung auf der Homepage zu beachten.  

Nachfolgend eine einfache Liste der Pilze, die wir gerne in unserer Pilzsauce 

haben:  

Anhängselröhrling  Filziger Gelbfuss   Flockenstieliger Hexenröhrling  

Frauentäubling   Gelbe Kraterelle   Herbsttrompete  

Maronenröhrling  Nackter Ritterling (Violetter Rötelritterling)   

Netzstieliger Hexenröhrling    Perlpilz  

Pfifferling (Eierschwamm)     Rotfussröhrling  

Schafeuterporling  Schweinsohr   Semmelstoppelpilz  

Speisetäubling   Steinpilz    Trompetenpfifferling  

Wiesenegerling   Ziegenlippe  

   


